
Projektorientierter Unterricht 

in der 7. Jahrgangsstufe an der  

IGS Wedemark 
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Zum Begriff „Projekt“, bzw. 
projektorientierter Unterricht 

Projekt im engeren Sinn meint Selbstbestimmung : 

 

- in der Themenwahl 

- wie das Thema behandelt wird 

- bei der Gestaltung des Ergebnisses 

 

 das ist  im normalen Unterrichtsalltag selten umsetzbar, 
daher machen wir uns auf den Weg zu einem 

 

projektorientierten Unterricht 
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Einbettung in das 
Schulprogramm 

Aus unserem Leitbild 
Persönlichkeitsbildung 

• Stärkung der Persönlichkeit  

• befähigen zu Verantwortungsbewusstsein, 
Selbständigkeit und sozialer Kompetenz  

 

Lernen und Lehren 

• Stärken zu entwickeln   

•  Lernfreude und Leistungsbereitschaft 
fördern 

• Lehrkräfte als Lernbegleiter  

• Individualität und Autonomiebedürfnis 
achten 

• Lehrkräfte als Lernende. 

 

 

Praktische Umsetzung 

• binnendifferenzierender 
Unterricht  bis inkl. Jahrgang 8 
in allen Fächern 

• Wochenplanarbeit in 5 und 6 

• projektorientierter Unterricht 
in 7 und 8 

• Experten und 
außerschulischen Lernorten 

• Projektwochen/-tage 

… 
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Ziele der projektorientierten 
Arbeit 

• schülerzentrierte  Arbeitsform  

• eigenständiges, selbstverantwortliches 
Arbeiten  

• Motivation und Interesse entwickeln 

• individuelle Lernprozesse stärken  

• Planungskompetenz 

• Selbstmanagement 

• Soziales Lernen in der Kleingruppe 

• Präsentationskompetenz  

• Reflexionskompetenz  

• Organisationskompetenz  

• individuelle Zeitmanagement  

• gemäß der Curricularen Vorgaben der Fächer aus 

AWT Fingergeschick, sorgfältige 
Arbeitsausführung und fachlich-
handwerkliche Kompetenzen 

•  Lernen mit Herz, Hand und Verstand  
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Beteiligte Fächer 

• Gesellschaftslehre 

• Musik 

• Kunst 

• AWT Textiles Gestalten 

• AWT Metalltechnik 

• O.ä.  

 

= 3  Stunden Projekt  z.B. 
freitags im Block 

    zu einem Oberthema 

 - z.B. Mittelalter – 

werden die Vorgaben 
aus den Curricula 
umgesetzt 
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3 Makrophase über das 
Schuljahr 

Einführung 

 

 Einführung in 
die 
Teamarbeit 

 Schulung von 
Kommunikati
ons- und 
Planungskom
petenz  

 

Ca. 6 Sitzungen 

 

Projektphase 

 

 Aufeinanderfolgend 
vier bis fünf 
Projektphasen in 
jeweils neu 
zusammengelosten 
Dreierteams  

 

 

 

Bis nach den Osterferien 

Präsentation und 
Reflexion 

 Präsentation der 
Ergebnisse und 
Reflexion der 
Teamarbeit und 
Kommunikation 

 

 

 

Bis Sommerferien 
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Organisation der Projektphase 

• dreistündiger Projektunterricht 

• 5 Stgr. = 6 Projektlehrkräfte plus Unterstützer 

• 6 Unterthemen: (AWT in 15-er Gruppen z.B. Mode, 
Musik, Modellbau, Schreiben, Münzen gießen) 

• Fünfwochenrhythmus, fünf Wechsel 

• Am Ende Gesamtpräsentation aller Ergebnisse = Tag 
der offenen Tür 

• Dann Aufarbeiten der Erfahrungen an 7 Freitagen 
(z.B. Kommunikation, Team, Zeitplanung,…) 
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Fahrplan durchs Schuljahr 

7.1 
Musik 

7.2 
Mode 

7.3 
Schreiben 

7.4 
Modellbau 
Stadt 

7.5 
Münzen gießen 

7.1 
Mode 

7.2 
Schreiben 

7.3 
Modellbau 
Stadt 

7.4 
Münzen gießen 

7.5 
Musik 

7.1 
Schreiben 

7.2 
Modellbau 
Stadt 

7.3 
Münzen gießen 
 

7.4  
Musik 

7.5 
Mode 

… … … … … 

Präsentation der Ergebnisse am Tag der offenen Tür 

Module zur Unterrichtsentwicklung :  
Teamentwicklung, Zeitplanung, Kommunikation = mit direkten Folgen für die Arbeit in 
den Tischgruppen 
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Ablauf eines Projektmoduls 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Pflichtmodul 
 

Ca. 3 Stunden = 1 Freitag 
Vermittlung von 

Kernkompetenzen  

 Basics z.B. durch Unterrichtsgang, Film, … 

 Filme zum Thema 

 Besuch des Historischen Museums in Hannover 

 Gesellebuch Gesellschaft bewusst 

Wahlmodule 
 
Ca.  12 Stunden = 4 Freitage 
 

Von L. vorgegebene und eigene Themen für 
geloste Dreiergruppen 

Material bringen S. selbst mit, 
Kleingruppenarbeiten  zu Unterthemen/Modellen  
Vorbereitung der Präsentation 

Präsentations-
/Reflexionsphase 

 
1 Freitag = 3 Stunden 

 

 S. stellen Ergebnisse vor,  
 S. reflektieren die Lernerfahrungen aus der 

Projektarbeit (mdl. u. schriftl.) 
 projektintern 

02.07.2012 Projektorientierter Unterricht 9 



Bilder aus den Projekten 

Gesellschaftslehre 
Modellbau einer mittelalterlichen 

Stadt/Hauses 
 

Musik  
Funktionsweise und Bau eines 
mittelalterlichen Instruments 
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Kunst 
Schreiben wie im Mittelalter 

AWT Textil 
Mode im Mittelalter 

Bilder aus den Projekten 
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Bilder aus den Projekten 

AWT Metalltechnik 
Münzen gießen 
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Schwerpunkte der Bewertung 

• Arbeitsplanung: das sorgfältige Führen eines 
Projektheftes 

 

• Präsentieren eines Produkts 

 

• Arbeit in nicht selbstgewählten 
Arbeitsgruppen 
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3 Schwerpunkte der 
Bewertung 

Projektheft 

• Sorgfältiges Notieren der 
Arbeitsplanung 

 

 Planung 

 Durchführung 

 Reflexion 

 

• Gestaltung und 
Strukturierung der 
Heftseiten 

Zitate von Schülerinnen und 
Schülern 

 

• „Ich fand gut, dass wir alles 
reinschreiben konnten – wie 
ein Tagebuch“ 

• „Das Führen eines 
Projektheftes fand ich gut, weil 
man ehrlich sein musste“ 

• „Als Verbesserung für mein 
nächste Heft nehme ich mir 
vor, ordentlicher zu schreiben“ 
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Bewertung 

Präsentation des Produkts 

 

• als Gemeinschaftsaufgabe 

• in angemessener Länge und 
Form 

• Zuhörerorientierung 

 

Zitate von Schülerinnen und 
Schülern 

• „Ich bin sehr zufrieden, weil 
bei uns alles so geklappt 
hat, wie wir es geplant 
hatten“ 

• „Wir sind zufrieden, weil 
jeder Informationen 
mitgebracht hat“ 
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• Dreiergruppen werden zu 
Beginn der Arbeit gelost 

• Bedeutung der 
Zusammenarbeit wird von 
Lehrkraft besonders betont 

• Alle sind für den Prozess 
und das Produkt gleich 
verantwortlich 

Zitate von Schülern: 

„Ich habe gelernt, dass 
man auch als Mädchen mit 
zwei Jungen 
zusammenarbeiten kann“ 
 

„Wir haben gelernt, dass 
man sich absprechen muss, 
wenn einer weggeht – 
sonst wissen die anderen 
nicht wie es weitergeht.“ 
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Arbeit in nicht  
selbstgewählten Arbeitsgruppen 



Bedeutung der Reflexion 

• Nach jeder Stunde schriftliche Reflexion 
bezogen auf die 3 Schwerpunkte durch 
diktierte Fragen 

• kleinschrittig, eng betreut und schriftlich 

• Am Ende: kritische Reflexion des gesamten 
Prozess der Arbeit 
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